
Di» Politik der Hauptaufgabe in ihrer Einheit von Wirtschafts- und Sozialpolitik hat 
sich im Leben bewährt.

Es entspricht der großen Reife unserer Partei und ihrer wissenschaftlichen Weit­
sicht, wenn es auch unter den veränderten Kampfbedingungen gelang, jene Strategie 
zu entwickeln, die zur erfolgreichen Durchführung der Beschlüsse des IX. Parteitages 
führte.

Unsere Partei hat stets vorausschauend und rechtzeitig jene Aufgaben herausgear­
beitet, die auf die Stärkung des Sozialismus, auf die Sicherung des Friedens, auf die 
ständige Vertiefung des Bündnisses mit der Sowjetunion und den anderen Ländern 
der sozialistischen Gemeinschaft gerichtet sind.

Das alles hat große geistige und materielle Potenzen der Arbeiterklasse und aller 
Werktätigen freigesetzt. So gelang es uns, in der Industrie des Bezirkes von Anfang 
1980 bis heute einen Planvorsprung von 3,8 Tagen zu erreichen. Das entspricht 800 
Millionen Mark mehr, als der Plan vorsah. Die Genossenschaftsbauern und Landarbei­
ter brachten 1980 mit 48,9 Dezitonnen pro Hektar die bisher beste Getreideernte ein. 
Die Aufgaben in der Tierproduktion wurden bis heute auf allen Gebieten übererfüllt. 
Damit haben wir alle Verpflichtungen zu Ehren des X. Parteitages eingelöst. (Beifall.) 
Die Initiativen und Aktivitäten der Werktätigen sind der unerschöpfliche Kraftquell für 
unser erfolgreiches Voranschreiten auf dem Wege der sozialistischen Revolution in der 
Deutschen Demokratischen Republik.

Unsere Partei ist gut gerüstet, um die höheren Anforderungen der achtziger Jahre 
und alle Aufgaben, die der X. Parteitag stellt, erfolgreich zu meistern.

Das Vertrauen, die Liebe und die enge Verbundenheit der Bürger zur Partei der Ar­
beiterklasse, zu unserer sozialistischen Deutschen Demokratischen Republik wider­
spiegeln sich besonders eindrucksvoll während der zweimaligen Besuche des Genos­
sen Erich Honecker im vergangenen Jahr in unserem Bezirk. Es ist uns ein Bedürfnis, 
von der Tribüne des X. Parteitages aus unserem Generalsekretär, Genossen Erich 
Honecker, für seine große Arbeit, für die schöpferische Anwendung des Marxismus- 
Leninismus, für sein internationalistisches Wirken von ganzem Herzen zu danken. 
(Starker Beifall.)

Genossen! Wir richten von unserem X. Parteitag den Blick auf die achtziger Jahre, 
in denen wir unseren erfolgreichen Kurs der Hauptaufgabe, der Einheit von Wirt­
schafts- und Sozialpolitik fortsetzen werden. Wir sind uns bewußt, daß die Durchfüh­
rung der Beschlüsse des X. Parteitages noch höhere Anforderungen an unsere Arbeit, 
besonders für einen steilen Leistungsanstieg unserer Volkswirtschaft, stellen wird. Ent­
scheidend ist, daß wir uns dabei immer auf das Vertrauen, die Kraft und die Initiativen 
des Volkes stützen können.

Unsere Menschen haben sich besonders im letzten Jahrzehnt davon überzeugen 
können, daß alles, was sie sich erarbeiten, ihnen selbst wieder zugute kommt. Zugleich
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